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Thermoplastabfälle, sowie zum sparsamen Umgang mit 
Verpackungsmitteln durchzusetzen.

— Die mit dem Volkswirtschaftsplan festgelegten Aufgaben 
zur Senkung der Kosten sind als wichtiger Maßstab für die 
Wirksamkeit der Intensivierung zielstrebig zu verwirk
lichen. Durch konsequente Anwendung des Prinzips der 
sozialistischen Sparsamkeit, mit geringstem Aufwand den 
größten gesellschaftlichen Nutzeffekt zu erreichen, sind be
trächtliche Reserven für die Erhöhung der Effektivität der 
Volkswirtschaft zu erschließen.
Die Selbstkosten in der Industrie und im Bauwesen sind 
um 1,3 % zu senken.
Die neuen Industriepreise für Energie, Roh- und Werk
stoffe sowie für materialintensive Finalerzeugnisse sind für 
die Steigerung der Effektivität der Produktion zu nutzen.

Die Leiter der staatlichen und wirtschaftsleitenden Or
gane, der Betriebe, Kombinate und Einrichtungen sind ver
pflichtet, das Prinzip der sozialistischen Sparsamkeit kon
sequent anzuwenden und die Initiative der Werktätigen 
auf diesem Gebiet wirksam zu unterstützen.

Die sozialistische ökonomische Integration ist auf der Grund
lage der vereinbarten gemeinsamen Maßnahmen zur lang
fristigen Entwicklung der Roh-, Brennstoff- und Energiebasis, 
der Wirtschafts- und Wissenschaftskooperation sowie zur Spe
zialisierung und Kooperation in wichtigen Zweigen der mate
riellen Produktion der Mitgliedsländer des RGW zu vertie
fen. Die Leiter der staatlichen und wirtschaftsleitenden 
Organe, der Betriebe, Kombinate und Einrichtungen tragen 
eine hohe Verantwortung dafür, daß die vereinbarten Maß
nahmen qualitäts- und termingerecht erfüllt werden.

Die Lösung der Aufgaben des Volkswirtschaftsplanes auf 
dem Gebiet des Außenhandels erfordert von allen Betrieben 
und Kombinaten, vor allem von den Export- und Außenhan
delsbetrieben, große Anstrengungen zur Steigerung der Ex
portproduktion in hoher Qualität und die gewissenhafte Ein
haltung aller abgeschlossenen Exportverträge.

Mit den kapitalistischen Industrieländern sind die Handels
und Wirtschaftsbeziehungen auf der Grundlage der Gleich
berechtigung und des gegenseitigen Vorteils weiter zu 
entwickeln. Mit den Entwicklungsländern sind die Handels
beziehungen und die wirtschaftliche Zusammenarbeit ent
sprechend den abgeschlossenen Vereinbarungen und Verträgen 
weiter auszubauen.

Die Aufgaben zur allseitigen ökonomischen Sicherstellung 
der Landesverteidigung der DDR sind als fester Bestandteil 
der Leitung und Planung durch die staatlichen und wirt
schaftsleitenden Organe zu gewährleisten.

Die Verwirklichung der Aufgaben des Volkswirtschaftspla
nes 1976 erfordert die ganze Tatkraft und viele schöpferische 
Ideen der Arbeiter, Genossenschaftsbauern, der Angehörigen 
der Intelligenz und aller anderen Werktätigen, um den be
währten Kurs des sozialistischen Staates der Arbeiter und 
Bauern zur Lösung der Hauptaufgabe fortzusetzen und die 
Einheit von stabiler und dynamischer Entwicklung der Volks
wirtschaft und Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedin
gungen immer wirksamer und im Leben für jeden Werktätigen 
immer spürbarer zu verwirklichen.

Die Aufgaben des Volkswirtschaftsplanes erfordern in allen 
Bereichen der sozialistischen Produktion und des gesellschaft
lichen Lebens von jedem staatlichen Leiter die volle Wahr
nehmung seiner persönlichen Verantwortung. An erster Stelle 
steht die Verantwortung für die allseitige und kontinuierliche 
Erfüllung der Planaufgaben.

Die konsequente Verwirklichung der sozialistischen Gesetz
lichkeit, die Gewährleistung von Ordnung, Sicherheit und 
Sauberkeit sind grundlegende Bedingungen für den Schutz 
des sozialistischen Eigentums und wichtige Voraussetzung, 
um die Volkswirtschaft vor Schaden zu bewahren.

Der von den Gewerkschaften organisierte sozialistische Wett
bewerb steht im Jahre 1976 im Zeichen des IX. Parteitages der 
Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands. Unter der Losung

„Zu Ehren des IX. Parteitages der SED!
Aus jeder Mark, jeder Stunde Arbeitszeit und 
jedem Gramm Material einen größeren Nutzeffekt!“

wird ein neuer Aufschwung der Initiative und des Elans der 
Werktätigen die Voraussetzungen für neue Arbeitserfolge 
sch affen.

In enger Zusammenarbeit mit der Freien Deutschen Ju
gend sind in allen Bereichen der Volkswirtschaft die Schöp
ferkraft und der Elan der Jugend bei der Lösung der Plan
aufgaben weiter zu fördern. Die Initiative der jungen Fach
arbeiter, Neuerer und Rationalisatoren ist vor allem auf die 
Erfüllung der Aufgaben des Planes Wissenschaft und Technik, 
der Materialökonomie, der Exportproduktion, der Bereitstel
lung von bedarfsgerechten Konsumgütern und der Zuliefer
industrie zu lenken. Besondere Unterstützung ist den Jugend
lichen bei der Realisierung der übernommenen Jugendobjekte 
im Rahmen des Volkswirtschaftsplanes zu gewähren.

Die örtlichen Volksvertretungen haben bei der Durchfüh
rung der örtlichen Pläne im Zusammenwirken mit den Aus
schüssen der Nationalen Front der DDR in stärkerem Maße 
die Bürgerinitiativen zu unterstützen und sie auf die Planauf
gaben zur Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingungen, 
insbesondere auf die aktive Beteiligung am Wettbewerb 
„Schöner unsere Städte und Gemeinden — Mach mit!“, zu 
lenken.

III.
Mit dem Volkswirtschaftsplan 1976 werden folgende Auf

gaben zur Entwicklung der materiellen Produktion und zur 
Steigerung der Produktivität und Effektivität als Vorausset
zung für die weitere Verbesserung des materiellen und kul
turellen Lebensniveaus des Volkes festgelegt:

Entwicklung der industriellen Warenproduktion und der 
Arbeitsproduktivität in der Industrie

1976 zu 1975 in %
(auf der Basis konstanter 

Planpreise)

Industrielle Arbeits-
Waren- produk-
produktion tivität

Ministerium für Kohle und
Energie 104,9 102,5
Ministerium für Erzbergbau, 
Metallurgie und Kali 104,9 104,4
Ministerium für Chemische 
Industrie 107,4 106,1
Ministerium für Elektrotechnik 
und Elektronik 107,7 105,9
Ministerium für Schwermaschi
nen- und Anlagenbau 106,2 104,9
Ministerium für Werkzeug- 
und Verarbeitungsmaschinenbau 109,1 107,6
Ministerium für Allgemeinen 
Maschinen-, Landmaschinen- 
und Fahrzeugbau 106,6 105,6
Ministerium für Leichtindustrie 107,4 106,7
Ministerium für Glas- und 
Keramikindustrie 108,5 106,4
Ministerium für Bezirksgeleitete 
Industrie und Lebensmittel?, 
industrie 106,7 106,2


